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Photo Presse-Diffusion

t Kemal Atatürk
Der Staatspräsident und Schöpfer der neuen
Türkei ist in Istanbul gestorben. 58 Jahre war
er alt. Als Sohn eines Zollbeamten kam er zur
Welt. Ein unbändiges Temperament, Kühnheit
und die heiße Liebe zu seinem Volk haben ihm
in unserer Zeit gewaltiger Umwälzungen die
Mittel geliefert, mit denen er aus dem großen
Heer der Unbekannten aufstieg zum Staats-
gründer und unumschränkten Herrscher.

/• Kema/ yltatwrk, /e Pré*idenf de /a 7?ép«/>/i<7«e

r«r<7«e e*t décédé à 7*fanLo«/. // était âgé de 5<? an*.
Ce grand iomme d'Lfaf a« caractère indompfa/de
a non *e«/emenf fran*/ormé *on pap*, mai* /'a main-
ten« a« rang de grande p«i**ance aprè* /a c/?«fe de*

Empire* centra«*. Le *«rnom d'«rAtaf«rL» (7e père
de* 7~«rc*J pro«ve /a reconnai**ance <?«e /«i vo«aif
*on pe«p/e. // avait adopté p/«*ie«r* en/ant*, dont
5a/>iL GLioLen, pi/ote de c/a**e et mafor d'aviation.
On /a voit ci-de**o«*, a« reto«r de *on raid dan* /e*

ßa/Lan*, Lai*anf /a main de *on père adopti/.

Rechts:
Türkisches Volk in Ankara bei einem Truppen-
defilee vor Atatürk am türkischen Nationalfeiertag
und bei der Einweihung seines eigenen Denkmals im
Oktober des Jahres 1935. Türkenmütter sind mit
ihren Kindern zum Zuschauen gekommen. Damals,
als Atatürk selber noch auf dem Arm seiner Mutter
saß, hätte keine Türkenfrau sich ohne Schleier ge-
zeigt. Und die Schrift im Hintergrund: türkisch
mit lateinischen Buchstaben; so zu schreiben hat er
von seinem Volk verlangt, das war einfacher als die
alte Türkenschrift, die der arabischen glich.

A /'épo<?«e o« nagwit Rem«/, /a 7*«r#«ie était en-
core «n état /éoda/ *«r <?«e régi**aif /e 5«/fan ro«ge.
0//icier trè* capa/de, mai* dont /e* idée* po/iti#«e*
in#«iéfaient /a 5«/dime Porte, Kema/ /«t *an* ce**e
envopé a«x po*te* /e* p/«* dangere«*. Q«and i/ par-
vint a« pOKVoir, i/ /ait de /a T"«rç«ie «n pap* mo-
derne. 7/ *«pprime /e* /ez*, arrache /e* voi/e* de*
/emme*, a^o/it /e* Larem*, remp/ace /e* caractère*
t«rc* par /'écrifwre /atine, dé^apti*e Con*tantinop/e
po«r en /aire 7*tan/>o«/ et *«r /e p/atea« anato/ien,
é»dtit «ne vi//e de Léfon #«i *era /a no«ve//e capi-
ta/e: AnLara. Afa/gré /a rig«e«r de *e* ré/orme*, il
e*t pop«laire; témoin* en *ont ce* /emme* <?«i *«r le
trottoir d'«ne artère d'AnLara attendent *on pa**age.
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Ismet Inönü
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Ein Handkuß dem Adoptivvater. Atatürk empfängt seine Adoptivtochter Sabih Ghioken, die eine bekannte Pilotin ist
und den Grad eines Majors der Fliegertruppe bekleidet, nach einem Rundflug durch die Balkanstaaten. Photo Presse-Diffusion

ursprünglich Offizier, seit 1923 mit einer kurzen Unterbrechung Ministerpräsident,
wurde von der Nationalversammlung einstimmig zum neuen Präsidenten der Tür-
kei gewählt. Unser Bild zeigt ihn bei einer Ruderpartie auf dem Genfersee an-
läßlich der Konferenz von Lausanne im Jahre 1923. Ismet Inönü ist 54 Jahre alt.

7*mef /«cm« #«i *«ccède à /a pré*idence de /a Répn/diçpie f«r<?«e à Kema/ Ataf«rL
e*f âgé de 34 a«*. La pLofo g«z /e monfre ici /«f pri*e en 7923 *«r /e* ea«* d« Lé-
man. Le généra/ 7*met 7non« *é/o«rnaif a/or* à La«*anne o« i/ repré*enfah /e* inté-
rét* de *on paj* à /a Con/érence de* Défroit*. 5a grande LaLi/elé dip/omafi^«e /e

dé*igna dè* 7923 à /a pré*idence d« Con*ei/ de* minière*, po*fe g«'i/ occ«pa dè*
/or* de /afon pre*<?«e confinwe.
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